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12 REGELN
tur genussreiche rahrt mit der tisenbahn

1. Vor der Reise, schau zu Hause in einem möglichst alten
Jahrgang des Fahrplans nach, wann der Zug verkehrt.

2. Zeichen und Bemerkungen, die über den Lauf der Züge
Aufschluss geben, sind nicht zu beachten : sie sind meistens
zur Verzierung des Zahlenfeldes gedruckt worden.

3. Am Reisetag steh lieber etwas später als sonst auf, damit
die Zeit zu Hause schon recht knapp bemessen ist.

4. Geh ja nicht früh zur Bahn! Es genügt, wenn du Zeit
hast, auf den hintersten Wagen des abfahrenden Zuges zu
springen. Abgesehen von der Eleganz des Sprunges, kann
es noch als Kühnheit bewertet werden, denn die Sache
ist nicht ungefährlich.

5. Wenn du schon verspätet bist, brauchst du auch kein
Kleingeld bereit zu halten. Es geht viel rascher, wenn du
am Schalter eine grosse Note wechselst.

6. Möglichst schweres Handgepäck ist ein grosser Vorteil.
Beim Ein-, Um-und Aussteigen verleiht es rassigen Schwung
und ist sicher ein Beitrag zur genussreichen Reise.

7. Das Gepäcknetz über deinem Sitz ist ausschliesslich zur
Aufbewahrung deines Hutes: der Handkoffer bleibt am
besten auf der Sitzbank dir gegenüber.

8. Bei Unsicherheit über die Verkehrszeit eines Zuges oder
beim Umsteigen frage ja nie. und wenn du frägst, dann so,
dass der Beamte nicht weiss, was du wünschest.

9. Beim Einsteigen nur drauflos, das ist schneidig und macht
Eindruck, auch wenn die Reisenden deswegen nicht aus-
steigen können.

10. Schimpf während der Fahrt über alles, was die Eisenbahn
dir bietet, denn sie ist die Ursache deines Argers, und du
machst dich bei den Mitreisenden damit besonders beliebt.

11. Nimm bei jeder, dich in deinem persönlichen Handeln ein-
schränkenden Vorschrift an, es sei eine Schikane und du
als freier Schweizer habest dir das nicht gefallen zu lassen.

12. Bei Unregelmässigkeiten mach einen möglichst grossen Lärm,
lass dich vom Beamten nicht aufklären, denn so ist jede
Angelegenheit viel rascher erledigt.
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